
 

Colin trifft Entscheidungen 

 

Colin war für seine 
Langsamkeit bekannt, 
sich zu entscheiden. 
Der Grund? Er wollte 
so sicher wie möglich 
sein, Gottes Willen zu 
tun, und nahm sich 
darum viel Zeit (Dare 
locum Dei). Hatte er sich 
aber entschieden, so  

setzte er das ohne zu 
Zögern um (FA 307). 

 Entscheidungsfindung im Glauben 

Die Einheit der Gesellschaft und effektives Handeln 
erfordern, dass ihre Mitglieder konsultiert und somit an der 
Entscheidungsfindung beteiligt werden, und dass die Oberen 
eine gut umschriebene Amtsvollmacht besitzen. So beruhen 
die Entschei­dungen auf  sorgfältiger Information und 
spiegeln die Bedürfnisse der Menschen, denen sie dienen, 
wider; gleichzeitig können die Entscheidungen flexibel und 
unverzüglich getroffen werden. KS Nr. 161 

 

Ehrwürdiger Pater Stifter, auf  deine Fürsprache hin möge Gott uns 
helfen, deinen göttlichen Willen zu erkennen und ihn in unserem Alltag 
zu tun, wie Jesus es getan hat, unser Herr. Amen. 

Sechster Tag 
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Pater Colins Schreibtisch 
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Colin frohen Mutes 

 

Den Studenten in Belley 
sagte Colin: „Servite 
Domino in laetitia et 
exultatione’ – Dient dem 
Herrn in Freude und in 
Jubel’.  

 

Er zitierte den heiligen 
Franz von Sales: „Les saints 
tristes sont de tristes saints’ 
– Traurige Heilige sind 
armselige Heilige“ (FA 395, 
2). 

  

Der maristische Geist ist ein frohmachender Geist 

Die Maristen bevorzugen es, mehr durch ihr Leben und ihr 
Arbeiten mit den Armen und Verlasse­nen, als durch 
öffentliche Werbung bekannt zu werden. Ihre Freude, zur 
Familie Marias zu gehören, und die Großherzigkeit, mit der 
sie ihre Arbeit tun, wird Kandidaten anziehen, sich ihnen 
anzuschließen. KS Nr. 37 

Ehrwürdiger Pater Stifter, auf  deine Fürsprache hin möge Gott uns 
eine heilige Freude und eine heilige Freiheit geben, wie sie für dein Leben 
typisch waren, damit wir die Gute Nachricht froh und freudig 
verkünden können. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen.  

Fünfter Tag 

Pater Colin, Foto von 1866 


